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An das Kulturreferat der Stadt Regensburg 
 
 
Betreff: Unterstützung des Europabrunenndeckelprojektes  
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Ich möchte versuchen, Ihnen mit diesem Schreiben die finanzielle Situation des 
Europabrunnendeckelprojektes offenzulegen und um eine monatliche Unterstützung des 
Projektes durch das Kulturreferat bitten.  
Eine reguläre Anfrage im April vergangenen Jahres war mir leider nicht möglich, da ich zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht einmal wusste, ob ich das Projekt überhaupt beginnen kann.  
Wie dem auch sei: Haben Sie noch Restmittel zu verteilen? 
Ich denke an eine monatliche projektbezogene Unterstützung von 200€ bis zum 29.10.2010; 
das ist nicht viel, könnte aber vieles ermöglichen und einem entspannten Herangehen an die 
Kunst förderlich sein. 
Ich will im kommenden Jahr nun auch Künstler (auch von außerhalb Regensburgs) einladen, 
am  Europabrunnendeckel zu intervenieren und sich zu beteiligen. Außerdem habe ich vor, 
das kulturelle Leben in Regensburg zu begleiten und den Brunnendeckel zu einer Art 
Ankündigungsplattform für andere Veranstaltungen zu machen, z.B. für den neuen 
Kunstverein in Königswiesen. 
Ein unabhängiges Begleit- oder Nachfolgeprogramm zur Kurzfilmwoche habe ich bereits in 
Grundzügen umrissen und auch schon ein paar Künstler dazu eingeladen. 
Das nur als Beispiel, ich glaube, die Arbeit und die Chancen, mich einzubringen, werden mir 
und dem Verein am Europabrunnendeckel nicht ausgehen.  
 
Anbei finden Sie die Bilanz des Jahres 2009, aus der ersichtlich wird, wie viel und wofür im 
Rahmen des Projektes Geld ausgegeben wurde und wer dabei bereits als Sponsor aufgetreten 
ist. Außerdem schicke ich Ihnen einen Brief mit einer Anfrage an die REWAG, die 
Stromkosten zu übernehmen.  
 
Ich werde von Mitte Februar bis Ende Oktober, kurz vor meinem Diplom (Kunst und 
öffentlicher Raum), ein Urlaubssemester einlegen, um mich ganz dem Projekt zu widmen und 
nebenher abends arbeiten zu können. 
 
Falls Sie ausführlichere Informationen benötigen, lassen Sie es mich wissen. 
Über ein persönliches (Beratungs-)Gespräch würde ich mich sehr freuen.  
Vielleicht können Sie mir dabei behilflich sein, Sponsoren zu finden. 
 
 
Mit besten Grüßen 
Ihr  
Jakob Friedl 


